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Samtgemeinde Dahlenburg 
- Der Samtgemeindebürgermeister - 

 

Informationsblatt 
zur Erhebung von personenbezogenen Daten  

Art. 12, 13 & 14 Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 
 

Verfahren: 
 

Schadenersatzansprüche 
 

Verarbeitungstätigkeiten: Erfassen, Bearbeiten, Speichern und Übermitteln 
von Personendaten 

 
Name und Kontaktdaten des 
Verantwortlichen: 

Samtgemeinde Dahlenburg 
Der Samtgemeindebürgermeister 
Am Markt 17 
21368 Dahlenburg 
Tel.: 05851/86 10 
Fax: 05851/86 40  
samtgemeinde@dahlenburg.de 
 

Kontaktdaten der Datenschutz-
beauftragten: 

Datenschutzbeauftragte der Gemeinden, der Han-
sestadt und des Landkreises Lüneburg  
Auf dem Michaeliskloster 4  
21335 Lüneburg  
Tel.: 04131/26 1756  
Fax: 04131/26 2756  
datenschutz@landkreis-lueneburg.de  
 

Zweck und Rechtsgrundlagen 
der Datenverarbeitung: 

Im Rahmen des Schadenersatzrechtes werden 
personenbezogene Daten von unmittelbar (An-
spruchsteller, Verursacher) und ggf. auch mittelbar 
(Zeugen, Mitarbeiter/inne, Sachverständige, Repa-
raturbetriebe) Beteiligten erhoben. 
 

Empfänger/Quellen oder Kate-
gorien von Empfän-
gern/Quellen der personenbe-
zogenen Daten: 

Die Daten werden nur für den o.g. Zweck verarbei-
tet und vertraulich behandelt. Die Daten werden 
weitergegeben, wenn dies 

- Gesetzlich zugelassen 
- Zur Geltendmachung und zum Nachweis 

des zu fordernden Schadenersatzes dem 
Grunde und der Höhe nach 

- Zur Vollstreckung 
- Zur Feststellung, Anerkennung oder Ab-

wehr des Schadenersatzanspruches Dritter 
erforderlich ist. 

Dabei kann es sich z.B. um (Haft-
plicht)Versicherungen, Sozialversicherungsträger, 
Gerichte, Gerichtsvollzieher, Rechtsanwälte und 
Ärzte, Verursacher sowie Strafverfolgungsbehör-
den handeln. 
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Die personenbezogenen Daten werden innerhalb 
der Samtgemeinde Dahlenburg an die beteiligten 
Fachbereiche, der verschiedene Aufgabenübertra-
gen worden sind, weitergeleitet. 
 
 

Übermittlung von personenbe-
zogenen Daten an ein Drittland: 
 

Es findet keine Übermittlung an Drittländer statt.  

Vorgesehene Fristen für die 
Löschung der verschiedenen 
Datenkategorien:  

Personenbezogenen Daten werden gelöscht, wenn 
sie für die Aufgabenerfüllung nicht mehr benötigt 
werden und rechtliche Aufbewahrungsfristen abge-
laufen sind. Dabei kann es vorkommen, dass per-
sonenbezogenen Daten für die Zeit aufbewahrt 
werden, in der Ansprüche geltend gemacht werden 
können (gesetzliche Verjährungsfristen von 3 bis 
30 Jahren). Innerhalb der vorstehend genannten 
Fristen besteht kein Recht auf Löschung nach Art. 
17 DS-GVO. 
 

Betroffenenrechte:  • Recht auf Auskunft  
(Art. 15 DSGVO)  

• Recht auf Berichtigung oder Löschung  
(Art. 16 & 17 DSGVO)  

• Einschränkung der Verarbeitung  
(Art. 18 DSGVO)  

• Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung, 
wenn die gesetzlichen Voraussetzung dafür 
vorliegen  
(Art. 21 DSGVO)  

• Recht auf Datenübertragbarkeit  
(Art. 20 DSGVO)  
 
 

Widerrufsrecht bei Einwilli-
gung:  

Wenn Sie der Datenerhebung durch den Verant-
wortlichen (siehe „Name und Kontaktdaten des 
Verantwortlichen“) mit einer entsprechenden Erklä-
rung eingewilligt haben, können Sie die Einwilli-
gung jederzeit für die Zukunft widerrufen.  
Erfolgt die Verarbeitung der Daten aufgrund eines 
überwiegenden öffentlichen Interesses oder einer 
Rechtsvorschrift können wir dem beantragten Wi-
derruf allerdings nicht nachkommen.  
 

Pflicht zur Bereitstellung der 
Daten:  

- Bei den Anspruchstellern selbst 
- Durch Schadenmeldungen (z.B. Polizei, 

Zeugen, Fachbereiche) 
- Bei Dritten, soweit diese im Rahmen einer 

Einwilligung des Betroffenen, einer Schwei-
gepflichtentbindung oder gesetzlich zur Mit-
teilung berechtigt bzw. verpflichtet sind 

- Anlassbezogen aus öffentlich zugänglichen 
Quellen. 

Im Rahmen des Schadenersatzrechtes werden 
personenbezogenen Daten von unmittelbar (An-
spruchsteller, Verursacher) und ggf. auch mittelbar 
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(Zeugen, Mitarbeiter/innen, Sachverständige, Re-
paraturbetriebe) Beteiligten erhoben. 
 

Zuständige Aufsichtsbehörde:  
 

Landesbeauftragte für den Datenschutz Nieder-
sachsen  
Prinzenstraße 5  
30159 Hannover  
Tel.: 0511/12-4500  
poststelle@lfd.niedersachsen.de  
 

 


